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Folgende Autoren, Referenten und Akteure 

traten 2012 bei den Städtischen Bibliotheken Dresden auf:

* Aehnlich, Kathrin * Andersen, Hans-Jürgen * Apelt, Andreas H. * Arlet, Sophie

* Bach, Roswitha * Bach, Tamara * Baltscheid, Thomas * Baltzer, Hans 

* Barron, T. A. * Bauer, Jutta * Baum, Beate * Baumann, Martina * Beier, Maike 

* Benni, Stefano * Bergmann, Rolf * Bertuleit, Wanda * Bessel, Gisela

* Biermann, Franziska * Binder, Norbert * Bleisch, Bianka * Boden, Christiane

* Böhme, Wolfram * Boese, Katrin * Borghardt, Ursula * Braun, Volker

* Bretschneider, Jörg * Breuninger, Joachim * Brindl, Margit * Brooks, Kevin

* Brühl, Christine von * Bürger, Thomas * Bumeder, Christian alias Bumillo

* Buschheuer, Else * Claus, Uwe * Dähn, Christine * Dambuck, Hannelore 

* Damm, Sigrid * Davids, Uta * De Carlo, Andrea * Deckert, Renatus

* Deicke, Brigitte * Deicke, Jan * Doma, Akos * Domscheit, Laila

* Dost, Hans Jörg * Dresdner Literaturner * Drews, Judith * EEREPAMI 

   Regenwaldstiftung Guyana * Eisen, Thomas * Engelbrechten, Erika von

* EOS Erleben Dresden * Erdmann, Christian * Ferenc, Stefan * Fiedler, Aline

* Figurentheater Karla Wintermann * Flemming, Arend * Franke, Judith

* Friesen, Astrid von * Fritz, Michael G. * Fröhlich, Frank * Fuchs, Thomas

* Führich, Silke * Gebhardt, Rotraut * Gehm, Bärbel * Gelinek, Sylvia

* Gerlach, Benjamin * Gerlach, Hubert * Gerlach, Thomas * Gerstenberg, Franziska

* Giesecke, Una * Goette, Albrecht * Goldammer, Frank * Gottwald, Josefine

* Graupner, Sylvia * Großmann, Karin * Güldner, Christiana * Günther, Ingeborg

* Günther, Ralf * Hähnel, Friedbert * Hahn, Christoph * Hametner, Michael

* Hardt, Hans-Heinrich * Hauthal, Uta * Heidtmann, Andreas * Hempel, Kai

* Henderson, Derek * Hennig, Markus * Hesse, Gertraude * Hetze, Willi

* Heuer, Frank * Heuser, Bianka * Höntsch, Winfried * Hoffmann, Stephan

* Hoffmann-Samaga, Franko alias tamoc * Holbe, Claudia * Hopf, Herta

* Hoppe, Brigitte * Hoppe, Josephine * Houston, Nancy * Hummel, Diana

* Hunold, Dagmar * Huster, Marc * Jamous, Irina * Jansen, Maike * Jaques, Peggy

* Johne, Eva * Kabarett “Greisklasse” * Kästner-Kubsch, Grigorij * Kafka, Gudrun

* Karasek, Hellmuth * Keyserlingk, Chanda von * Kindelberger, Sylvia

* Kitzing, Evelyn * Kludig-Hempel, Ute * Klüssendorf, Angelika * Koch, Ines

* Koci, Gerda * König, Torsten * Körner, Matthias * Kotte, Henner * Krejtschi, Tobias 

* Kress, Dorothe D. * Kreußel, Sigrid * Krien, Elisabeth * Kromer, Hans 

* Kübler, Thomas * Küchler, Wilfried * Kühne-Aksamski, Ute * Kunert, Heike 

* Kunze, Monika * Kurze, Ursula * Lämmerhirt, Jörg * Lange, Sabine 

* Laubenthal, Gerd * Lauströer, Jonas * Lehmann, Henning * Lehmann, Jörg 

* Lincke, Ralph Torsten * Linstädt, Harald * Loewe, Felicitas * Lunau, Ralf 

* Mädler, Peggy * Materni, Undine * Mehrholz, Katharina * Meißner, Thea 

* Michaelis, Torsten * Miletics, Eszter * Morlock, Andre * Müller, Birte 

* Müller, Ingrid * MusenKinder e.V. * Naoura, Salah * Natschinski, Thomas 

* Naumann, Jürgen * Naumann, Klaus * Neubert, Stephanie * Ossenkopf, Waltraud 

* Orosz, Helma * Pala, Ivo * Pallad, Kathrin * Pantomimen Post&Schreiber 

* Perleß, Eva-Maria * Petzold, Thomas * Piontkowsy, Anna * Podemski, Wolfram 

* Pötzsch, Christoph * Pohyb's und Konsorten * Preuß, Renate * Preußer, Monika 

* Preussker, Maja * Puppenbühne Bretschneider * Puppenbühne Hellwig 

* Puppentheater “Blaues Wunder” * Puppentheater Böhmel

* Puppentheater „Glöckchen“ * Puppentheater „Schauhaus“ * Puppentheater 

   „Die Turmspieler“ * Rachowski, Utz * Randel, Katharina * Rauschenbach, Bernd

* Reichart, Elke * Reinalter, Stephan * Reinhardt, Jörg * Reis, Katrin * Richter, Peter

* Richter, Sylvia * Ritter, Thomas * Röhner, Lothar * Röstel, Gunda * Rose, Jan

* Rosenlöcher, Thomas * Rosner, Monika * Rossbach, Klaus Stefan * Schade, Ursula

* Scheer, Udo * Scheffler, Axel * Scheinberger, Felix * Schimunek, Uwe

* Schlieper, Birgit * Schlüter, Andreas * Schmieder, Annabell * Schmitz, Charlotte

* Schnabel, Manfred * Schönlein, Yvonne * Scholz, Rudolf * Schreckenbach, Volker

* Schreiber, Patrick * Schubert, Frank * Schuchart, Reinhardt O. * Schütze, Ingrid

* Schulz, Wilfried * Schwarz, Stefan * Schwarzer, Alice * Sehn, Dietmar

* Seidel, Horst * Seifert, Sven * Seniorenhörfunkfredaktion des SAEK Dresden

* Seniorentheater Q 10 * Spitzer, Robert * Stampe, Carla * Stegmann, Jürgen

* Steinberg, Jakob * Steinel, Ina * Stelzer, Petra * Stemm, Antje von

* Stephan, Anja * Stiftung Wilderness International * Stöber, Harald * Stoy, Olaf

* Strauch, Mathias * Streul, Doris * Sturm, Andreas M. * Syndram, Dirk

* Tanneberger, Tobias * Teich, Uwe * Teichmann, Carmen * Teller, Janne

* Theater Junge Generation * Theater Seniora * Theatergruppe „Maske in Grau“

* Theilen, Ute * Thomsen, Olaf * Thoß, Claudia * Thurn, Valentin

* Triiumph (Live-Band) * Ukena, Karl-Heinz * Urbansky, Norbert und Dagmar

* Vogel, Sigrun * Voss, Regina * Weiland-Martin, Silke * Weise, Kathleen

* Weiß, Norbert * Winkler, Benita * Winterberg, Sonya * Winterberg, Yury

* Wonneberger, Jens * Wünsche, Sandrin * Zapff, Regina * Zeh, Helga

* Zempel, Edith * Zeun, Ines * Zschätzsch, Bernd
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der Städtischen Bibliotheken Dresden

www.bibo-dresden.de

Jahresbericht

2012



2012 : 2012 : HERVORRAGEND abgeschlossen ...
 5.600.800  Entleihungen  +  1,9 %  gegenüber 2011

 60.664  davon virtuell  +  63 %  gegenüber 2011

 7,0  Entleihungen pro Medium  +  2,5 %  gegenüber 2011

 73.269  aktive Nutzer  +  1,6 %  gegenüber 2011

 1.773.444  Besuche  +  2,6 %  gegenüber 2011

 1.689.825  Visits Website  +  12,1 %  gegenüber 2011

 92.950  Nutzungen Internetplätze  +  2,6 %  gegenüber 2011

 751.113  Medien  –   0,6 %  gegenüber 2011

 1.509  Zeitschriftenabonnements  –   3,0 %  gegenüber 2011

 7,4  Aktualisierungsrate  –   3,9 %  gegenüber 2011

 5.636  Veranstaltungen/Führungen  –   3,6 %  gegenüber 2011

 10.420.861 €  Kosten  –   2,8 %  gegenüber 2011

 1.167.360 €  Erlöse  +  2,7 %  gegenüber 2011

 11,2 %  Kostendeckungsgrad  +  5,7 %  gegenüber 2011

Die Städtischen Bibliotheken Dresden schließen das Jahr 2012 mit der höchsten Entleihungszahl in 

der Geschichte der Einrichtung ab. Am stärksten zulegen konnte die virtuelle Zweigstelle eBibo. Als sehr 

erfolgreich erwies sich auch die Bibliothek Klotzsche (89.000 Entleihungen, um Schließzeit bereinigt 

+ 14,4 %), die 2011 in das Einkaufszentrum „Marktplatz Klotzsche“ umgezogen war und von der güns‑

tigeren Lage, einer Bestandserweiterung und einer forcierten Zusammenarbeit mit den Schulen und Kitas 

im Einzugsgebiet profitierte. Auch die  2012 umgezogenen Bibliotheken Strehlen (bisher Reick) und 

Gorbitz können schließungsbereinigt um 4,3 % bzw. 5,8 % zulegen.

Die Zahl der Veranstaltungen und Führungen erreichte trotz der reduzierten Kapazitäten im Projekt 

Lesestark! 96,4 % des Vorjahresergebnisses, nach den Teilnehmerzahlen (102.000) sogar 99,8 %. Die 

weitaus meisten Programme waren wiederum im Bereich der Leseförderung und Bildungsunterstützung 

angesiedelt. 

Die erneut gestiegene Nutzerzahl darf als besonderer Erfolg gewertet werden. Vergleicht man, korrigiert 

um die Einwohnerentwicklung, die Veränderungen in den drei Nutzergruppen Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene, schneiden letztere mit + 1,0 % am besten ab. Vor allem die Zuwächse bei Jugendlichen 

(+ 2,2 %) halten wegen eines sich weiter rasant verändernden Medienverhaltens mit dem Wachstum der 

Einwohnerzahl nicht mit. Die Anzahl der unterrepräsentierten männlichen Nutzer stieg gegenüber dem 

Vorjahreszeitraum erfreulicherweise um 3,5 % auf über 26.000, was die prozentuale Einwohnerentwick‑

lung deutlich übertrifft. Die höchste Steigerungsrate bei den Neuanmeldungen erreichte mit + 22,3 % 

die Bibliothek Pieschen. Noch häufiger als im Vorjahr entschieden sich Nutzer für die günstigen Tarife 

eines Abovertrages (24.300, + 3,6 %) oder eines Familienausweises (3.000, + 7,0 %).

Ein positives Signal ist das unerwartet hohe Wachstum der Besucherzahl, die 2012 sowohl in den Biblio‑

theken als auch auf den Webseiten bibo‑dresden.de stieg, wobei sich beide Zahlen weiter angenähert 

haben. Die Anzahl der aufgerufenen Webseiten pro Visit stieg um 0,5 % auf 7,5. Die Möglichkeit zur 

Online-Anmeldung brachte 242 gültige Abonnements, 63 % davon gingen Nichtdresdner ein.

Ein geschrumpfter Medienzugang von 6,2 % auf knapp 54.000 Einheiten wegen einer städtischen 

Haushaltsperre ab 23. Oktober 2012 führte zu einer niedrigeren Aktualisierungsrate, die sich auch inso‑

fern als problematisch erweist, als sie mit einer erfreulich steigenden Nachfrage zusammenfällt. Ein im 

November gestarteter sechswöchiger Aufruf an die Nutzer, aus 100 aktuellen im Internet veröffentlichten 

Titeln der Bibliothek Bücher zu schenken, erhöhte die Aufmerksamkeit für das Problem Medienetatsperre 

und aktivierte zu 25 Spenden. Der Nachfrage zu entsprechen dürfte 2013 noch schwieriger werden, auch 

deshalb, weil die zur Verfügung stehenden Personalkapazitäten nicht mehr ausreichen. Im Sommer 

konnten deshalb Haltestellen der Fahrbibliotheken nur noch 14‑tägig angefahren werden.

Bibliothek des Jahres

EREIGNISREICH verlaufen ...
19. Januar : Erste Fortbildungsveranstaltung im neuen Format „Mitarbeiter für Mitarbeiter“ 23. Januar :  

Auszeichnung der Bibliothek Neustadt als „Bibliothek des Jahres 2011“ der Städtischen Bibliotheken Dres‑

den 28. Januar : Stadtentscheid des 53. Vorlesewettbewerbs des deutschen Buchhandels in der Haupt‑ 

und Musikbibliothek 24. Februar : Vorstellung von Alice Schwarzers „Lebenslauf“ durch die Autorin in 

der Haupt‑ und Musikbibliothek 16. März : Lesung des italienischen Bestsellerautors Andrea de Carlo 

aus seinem neuen Roman „Sie und Er“ in der Haupt‑ und Musikbibliothek 4. April : Stadtratsbeschluss 

V1548/12 zu Instandsetzung, Modernisierung und Umbau des Kulturpalastes ... Entscheidung über den 

Variantenvergleich und ein neues Finanzierungskonzept 14. April : Begrüßung koreanischer Bibliothekare 

der Nationalen Kinder‑ und Jugendbibliothek Seoul in den Städtischen Bibliotheken, Beginn eines einwö‑

chigen Besuchsprogramms 27. April : Zweisprachige Lesung des britischen Erfolgsautors Kevin Brooks aus 

seinem neuesten Jugendbuch „iBoy“ in der medien@age 2. Mai : Eröffnung der Bibliothek Strehlen (bis 

dahin Bibliothek Reick) nach Umzug in das Einkaufszentrum O.D.C. sowie Umbenennung der bisherigen 

Bibliothek Strehlen in „Bibliothek Leubnitz‑Neuostra“ 1. Juni : Start mit der Ausleihe von 3D‑Blu‑Ray‑

Discs in der Haupt‑ und Musikbibliothek 8. Juni : Eröffnung der Bibliothek Gorbitz nach Umzug in neue 

Räume innerhalb des Einkaufszentrums SachsenForum 9. Juli : Start des Buchsommers Sachsen in der 

Bibliothek Prohlis 11. Juli : Veröffentlichung der Ergebnisse des Bibliotheksindex BIX (Leistungsver‑

gleich deutscher Bibliotheken), nach dem die Dresdner zu den vier erfolgreichsten Großstadtbibliotheken 

gehören 13. September : Präsentation der Abschlussarbeiten von Kolleginnen und Kollegen, die die 

Ausbildung zum Zertifizierten Bildungsberater absolviert haben, im Rahmen einer Fortbildungsveran‑

staltung 13. September : Buchpremiere „Adriana lässt grüßen“ mit dem Dresdner Autor und Mitar‑

beiter der Städtischen Bibliotheken Michael G. Fritz in der Haupt‑ und Musikbibliothek 15. Septem-  

ber : Abschlussparty des Buchsommers Sachsen in der medien@age 1. Oktober : Start des neu or‑

ganisierten ehrenamtlichen Bücherhausdienstes im Rahmen der „Woche des Ehrenamtes“ 17. Oktober :  

Vorstellung des neuen Buches von Hellmuth Karasek „Soll das ein Witz sein?“ durch den Autor in der 

Haupt‑ und Musikbibliothek 9. November : Start der dreitägigen 1. Dresdner Literaturmesse „Schrift‑

gut“ mit Teilnahme der Städtischen Bibliotheken Dresden (Stand und Veranstaltungen) 15. Novem- 

ber : Lesung der mit vielen Preisen ausgezeichneten Autorin Sigrid Damm aus ihrem neuen Buch „Wohin 

mit mir“ in der Haupt‑ und Musikbibliothek 16. November : Teilnahme am 9. Bundesweiten Vorlesetag 

mit über 60 Veranstaltungen in den Städtischen Bibliotheken

Besuch aus Seoul

Andrea De CarloAlice Schwarzer
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MODERN gestaltet ...
Um den Bücherhausdienst zur Versorgung hausgebundener Bibliotheksnutzer auch im Hinblick auf den 
demografischen Wandel langfristig zu sichern, wurde 2012 das Projekt „Ehrenamtlicher Bücherhaus-

dienst“ ins Leben gerufen. Finanziell und ideell unterstützt von der Initiative „Lernen vor Ort“, der Bür‑
gerstiftung Dresden, der Barmer GEK, der Volkssolidarität Dresden e.V., dem DRK Dresden, dem Lions 
Club Dresden „Käthe Kollwitz“ und aufbauend auf die Erfahrungen des Projektes „Lesestark!“ gibt es 
dem seit 1996 angebotenen Service organisatorisch ein neues Fundament. Im Juli 2012 organisierten die 
Projektkoordinatorinnen eine erste Informationsveranstaltung für Interessenten. Daraufhin konnten 64 
Bücherboten gewonnen werden, die aller vier Wochen unter Berücksichtigung individueller Wünsche und 
Interessen der Nutzer Medien in den Stadtteilbibliotheken ausleihen und deren Transport bis in die Wohn‑
zimmer übernehmen. Seit September 2012 werden Verbindungen zwischen Nutzern und Bücherboten 
geknüpft sowie erste Besuche absolviert. Das Engagement der Freiwilligen trägt zum Aufbau eines wohn‑
ortnahen sozialen Netzwerkes bei und ermöglicht Menschen in besonderen Lebenssituationen Kontakte 
sowie Teilhabe am gesellschaftlichen und kulturellen Leben in Dresden. Gleichgesinnte Engagierte sollen 
im Projekt eine gemeinsame Austauschplattform finden. Bei einer Weihnachtsfeier für die Bücherboten 
ergab sich dafür eine erste Gelegenheit. Zukünftig sind auch Weiterbildungsveranstaltungen geplant.

Das wichtigste Zukunftsprojekt, an dem die Städ-
tischen Bibliotheken Dresden 2012 gearbeitet ha-
ben, war die Zentralbibliothek im Kulturpalast. 
Baulich wurde im Frühjahr die Entwurfsplanung abgeschlossen und mit einem Stadtratsbeschluss zur 
ausgewählten Umsetzungsvariante sowie zu einem präzisierten Finanzierungskonzept bestätigt. Über 
Frühjahr und Sommer konnte das Einrichtungskonzept für die Bibliothek bis zum Vorplanungsstand vo‑
rangetrieben werden. Die Einhaltung des Zeitplanes bis zum Umzug 2015 ist durch eine Verzögerung des 
Baustarts aufgrund des zur Jahreswende nicht beschlossenen Doppelhaushaltes 2013/2014 gefährdet, 
aber nicht aufgegeben.

Zwei Stadtteilbibliotheken konnten 2012 in neue Räume ziehen, am 2. Mai eröffnete die Bibliothek Streh‑
len (bis zum Umzug „Bibliothek Reick“) und am 8. Juni die Bibliothek Gorbitz. Die Bibliothek Strehlen 
wechselte aus einem von Laufkundschaft wenig frequentierten Laden in das Einkaufszentrum O.D.C. Die 
neue Fläche umfasst 217 m², was eine leichte Vergrößerung um 5 m² bedeutet.
Die Bibliothek Gorbitz konnte ihre etwas versteckt liegenden Flächen im Einkaufszentrum SachsenFo‑
rum verlassen und in direkt vom Kunden‑Parkplatz aus zugängliche Erdgeschossräume ziehen. Die damit 
einhergehende Verkleinerung um 144 auf 293 m² entspricht der Entwicklung des Bedarfes im Einzugsge‑
biet. Beide neuen Standorte werden gut angenommen.

Eng verbunden mit dem Kulturpalast‑Projekt ist die Einführung der modernen Ausleihtechnologie zur 
Selbstverbuchung mittels RFID (radio frequency identification) ab 2013. Im Berichtsjahr wurden das Ein‑
führungskonzept präzisiert und die Ausschreibungsunterlagen vorbereitet.

Für die eBibo ist 2012 eine rasante Entwicklung zu vermelden. Die Entleihungen im Bereich der Onleihe 
stiegen um 63 % auf 61.000. Interessanterweise konzentriert sich der Erfolg auf die in ihrer Gestaltung 
traditionellen eBooks, eAudios und ePapers mit zwar elektronischer, aber doch typisch bibliothekarischer 
Distribution. Die eher für das elektronische Zeitalter stehenden Datenbanken und E‑Learning‑Kurse weisen 
sinkende Nutzungszahlen auf. Das Angebot wurde entsprechend angepasst. Anstelle des NAXOS‑Paketes 
der Onleihe stehen seit Januar 2012 drei Zugänge auf das Musik‑Streaming‑Portal „NAXOS Music Library“ 
zur Verfügung.

Auch im Bereich der Medien auf materiellem Träger schritt die Modernisierung voran: am 1. Juni 2012 
startete die Kinderbibliothek der Haupt‑ und Musikbibliothek als erste im Netz mit der Ausleihe von 3D-

Blu-Ray-Discs. Der Anfangsbestand umfasste 50 Medien, zum Jahresende standen 120 zur Verfügung. 
Die medien@age verleiht seit dem 23. November X-Box-Spiele. Sie begann ebenfalls mit knapp 50 
Medien.

Einen maßgeblichen Schritt in die Zukunft stellt die inhaltliche und grafische Neugestaltung des Inter-

netauftritts der Städtischen Bibliotheken dar. Der beauftragte externe Dienstleister präzisierte in Zu‑
sammenarbeit mit der internen Arbeitsgruppe das künftige Layout. Die inhaltliche Konzeption wurde im 
Wesentlichen abgeschlossen. Mit der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit der Landeshauptstadt konnten die 
technische Umsetzung sowie deren Finanzierung vereinbart werden. Ein wichtiges Experimentierfeld der 
Internet‑Kommunikation bildete auch 2012 der Facebook-Auftritt der Städtischen Bibliotheken. Erst‑
mals eingesetzte Elemente waren ein lesendes Küken, das für die User in Dresden unterwegs ist, Video‑
clips, veröffentlicht auch über einen neu eingerichteten Youtube‑Channel, und ein Rätseladventskalender. 
Zum Jahresende war die Zahl der Gefällt‑mir‑Klicks auf 829 angewachsen (+ 219 % gegenüber 2011).

Wiedereröffnung der Bibliothek Strehlen (im O.D.C.)

Neue Bibliothek Gorbitz

Helma Orosz beim Lesefest im Zoo

Vorlesewettbewerb

1. Dresdner Literaturmesse „Schriftgut“

Lesefest in den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden



2012 : BILDUNGSNAH verortet ...
„Lesestark! Dresden blättert die Welt auf.“, das 2008 bis 2014 laufende Gemeinschaftsprojekt der 
Städtischen Bibliotheken Dresden, der Bürgerstiftung Dresden und der Drosos Stiftung Zürich, hat sich 
als deutschlandweit anerkanntes Leseförderprojekt etabliert. 2012 nahmen Vorschulkinder von 84 Kin‑
dergärten sowie Schüler von 32 Grundschulen teil. Das Projekt erreichte damit in 1.224 Vorlese‑ und 
Sonderveranstaltungen 3.654 Kinder im Alter zwischen 5 und 8 Jahren. Zum Abschluss des Schuljahres 
2011/12 wurden 70 Lesefeste, 5 Theaterveranstaltungen mit Bezug zur Kinderliteratur im Theater Junge 
Generation und ein literarischer Vormittag im Zoo durchgeführt. Sehr erfolgreich verlief das Lesefest unter 
dem Motto „Ich sehe was, was du nicht siehst“ in den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden. Für diese 
Veranstaltungen wurden mit Oberbürgermeisterin Helma Orosz, Kulturbürgermeister Dr. Ralf Lunau, Zoo‑
Direktor Karl‑Heinz Ukena, Regionalstellenleiterin der Sächsischen Bildungsagentur Anja Stephan und 
Bibliotheksdirektor Prof. Dr. Arend Flemming prominente Vorleser gewonnen. Bekannte Illustratorinnen 
und Illustratoren waren im Rahmen der Reihe „Von der Idee zum Buch“ zu Gast in den Städtischen Biblio‑
theken Dresden.

Zur Deckung des steigenden Bedarfs der Grundschulen riefen die Städtischen Bibliotheken Dresden 2011 
das Projekt Lesestark PLUS! ins Leben. Es setzt die professionelle Leseerziehung mit Lesepaten, Biblio‑
thekaren und Grundschullehrern für Kinder der 2. Klassen fort. Auch hier kommen alle teilnehmenden 
Klassen pro Jahr in den Genuss von mindestens 10 am Entwicklungsstand der Kinder und am Lehrplan 
orientierten Veranstaltungen rund ums Kinder‑ und Erstlesebuch. 2012 betreuten 16 Lesepaten 37 Klassen 
in 15 Grundschulen. Den Pädagogen und Eltern bietet Lesestark PLUS! in Weiterbildungen und Eltern‑
abenden zusätzlich Anregungen zum kreativen Umgang mit Kinderbüchern. Die Angebote für Eltern wer‑
den über die Dresdner Volkshochschule beworben. 

Am Buchsommer Sachsen beteiligten sich die Städtischen Bibliotheken 2012 erstmals mit allen Filialen. 
Ca. 700 Schüler nahmen das Angebot von 2.500 nagelneuen Büchern begeistert an. Fast 200 von ihnen 
folgten der Einladung zur Abschlussparty in die medien@age, wo sie sich ihre Teilnahmeurkunden sowie 
kleinere und größere gesponserte Preise persönlich übergeben ließen.

Die größte Einzelaktion zur Leseförderung war der 9. Bundesweite Vorlesetag am 16. November, in 
dessen Rahmen die Städtischen Bibliotheken 52 Lesungen organisierten, an denen insgesamt 14.000 
Besucher teilnahmen. 

Die AG Kinder‑ und Jugendbibliotheksarbeit organisierte zur Bildungsunterstützung für die Schulen auf das 
gesamte Bibliotheksnetz verteilt sechs thematische Veranstaltungsreihen, von Dresdner Geschichte bis 
Umweltschutz, von Sprachförderung mittels Tanz und Bewegung bis zu spielerischem Englisch. Eine große 
Kindertagsveranstaltung mit dem Theater „pohyb’s und konsorten“ und der bekannten Bilderbuchfigur 
Grüffelo fand am 1. Juni in der Haupt‑ und Musikbibliothek statt. Fünf neue Klassensätze für Schulen 
erhöhen das Gesamtangebot auf fast 80.

Im Herbst bekam das Dresdner Projekt „Bildungsbahnen“ im Rahmen der Bundesinitiative „Lernen vor 
Ort“ vom Bundesministerium für Wissenschaft und Kunst die Förderzusage für die zweite Förderperiode. 
Die Volkshochschule Dresden installierte daraufhin die im August abgebrochene Bildungsberatung neu. 
Bei den Städtischen Bibliotheken erwarben 18 Mitarbeiter 2012 den Abschluss als „Zertifizierter Bildungs‑
berater“. Von Oktober bis Dezember wurden die Voraussetzungen für den Einstieg der Bibliotheken in die 
Beratung, beginnend mit einer Terminvermittlung an hauptamtliche Bildungsberater der Volkshochschule, 
vorbereitet.

PARTNERSCHAFTLICH gemeistert ...
Auch 2012 waren Kooperationen ein unverzichtbarer Bestandteil in der Arbeit der Städtischen Biblio‑
theken Dresden bei der Erfüllung ihrer Aufgaben als Bildungseinrichtung und Informationsvermittler in 
unserer Stadt.  

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei folgenden Institutionen, Vereinen und Organisatio- 

nen:
1001 Märchen GmbH R Ärzte ohne Grenzen e.V. R aha ‑ anders handeln e.V. R AIBM, Gruppe BR Deutsch‑
land e.V. R Arche Nova e.V. R Ausländerrat Dresden R Begegnungsstätte „Nürnberger Ei“ R Bildungsbüro 
Dresden R Brückenschlag Blaues Wunder e.V. R Bürgerstiftung Dresden R Bürgertreff Sonnenblume R 
Comödie Dresden R Deutsche Internetbibliothek R Deutsches Hygiene‑Museum R Dresden Internatio‑
nal University R Dresdner Figurentheater R Dresdner Literaturbüro e.V. R Dresdner Seniorenakademie 
Wissenschaft und Kunst e.V. R Eerepami Regenwaldstiftung Guyana e.V. R Elbhangkurier R EOS Erleben 
Dresden e.V. R ESB mediencollege gGmbH R Evangelische Erwachsenenbildung Sachsen R Gesellschaft 
zur Förderung der Frauenkirche e.V. R Goethe Institut Dresden R Heinrich‑Schütz‑Konservatorium Dres‑
den R Hochlandkurier R Höhlenforschergruppe Dresden R HTWK Leipzig R Institut francais Dresden R 
Italienisches Kulturinstitut Berlin R Italien‑Zentrum der TU Dresden R JugendInfoSerice des Jugendamtes 
Dresden R Jugend&KunstSchule Dresden R Justizvollzugsanstalt Dresden R Kabarett Breschke & Schuch 
R Katholische Akademie des Bistums Dresden‑Meißen R KULTreif R Konrad‑Adenauer‑Stiftung R Lan‑
desvereinigung Kulturelle Kinder‑ und Jugendarbeit Sachsen e.V. R Laubegaster Vereinigung der Gewer‑
betreibenden R Lions‑Club „Käthe Kollwitz“ Dresden R livelyrix e.V. R Lokale Agenda 21 für Dresden e.V. 
R Modelleisenbahnclub Radebeul R Musik zwischen den Welten R Ökumenische Seniorenhilfe Dresden 
e.V. R Ökumenische Diakonie‑Sozialstation Dresden ‑ BÜLOWH gGmbH R Ortsämter Leuben, Prohlis, 
Ortschaften Cossebaude, Langebrück, Weixdorf R Plauener Zeitung R Polizeidirektion Dresden R Prohlis 
aktuell R Quartiersmanagement Gorbitz, „Am Koitschgraben“ R Riesa efau R Sächsische Landesbiblio‑
thek – Staats‑ und Universitätsbibliothek Dresden R Sächsische Landeszentrale für politische Bildung R 
Sächsischer Literaturrat e.V. R Sächsisches Staatsministerium für Kultus R Sächsisches Staatsministerium 
für Wissenschaft und Kunst R Schulen und Kindergärten in und um Dresden R Schulmuseum Dresden 
R Seniorenresidenz „Reicker Blick“ R Sigus e.V. R Sozialamt der Stadt Dresden R Sozialraum Süd‑
vorstadt R Staatliche Kunstsammlungen Dresden R Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen, 
Parkeisenbahn R Staatsoperette Dresden R Staatsschauspiel Dresden R Städtische Museen Dresden 
R Stiftung Wilderness International R Südhang – Dresdner Stadtteiljournal R Technische Universität 
Dresden R Theater Junge Generation R Tibet‑Initiative Deutschland e.V. R Die Turmspieler, Freunde der 
Puppentheatersammlung e.V. R Umweltzentrum Dresden R Unabhängige Schriftstellerassoziation ASSO 
e.V. R Universitätsklinikum Dresden R Urania Vortragszentrum e.V. Dresden R Verein „Nürnberger Ei“ R 
Volkssolidarität Dresden e.V. R Volleyball Club Dresden R Wechselbad der Gefühle, Theater R Wohnpark 
Elsa Fenske R ZOO Dresden

 Die gefragtesten Titel waren im Jahr 2012:
Belletristik I Jonas Jonasson I Der Hundertjährige, 

  der aus dem Fenster stieg und verschwand

 (carl's books, 2011)

Kinderliteratur I Jeff Kinney I Gregs Tagebuch 6 
 Keine Panik! (Bastei Lübbe, 2012)
 
Sachliteratur I Manfred Spitzer I Digitale Demenz

 (Droemer, 2012)

Hörbuch-CD I Jussi Adler‑Olsen I Verachtung

 (Der Audio Verlag, 2012)

CD-ROM I Steuersparbuch 2012

 (Buhl Data Service, 2012)

Film-DVD I Ziemlich beste Freunde 
 Regie: Eric Toledano (Universum Film, 2012)

Musik-CD I Lana Del Rey I Born To Die

 (Universal Music, 2012)

HÄUFIG ausgeliehen ...

Abschlussparty Buchsommer Sachsen
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Dez. 2012

Dez. 2002 

2012 : 

2012 : 

 

Das gemeinsam von Volkshochschule und Städtischen Bibliotheken entwickelte Veranstaltungsprogramm 

„Aperitif“, das den Kundinnen und Kunden beider Einrichtungen in Bibliotheksräumen Einblicke in das 

Kursangebot der Dresdner Volkshochschule gibt, geht erfolgreich in das neunte Semester. 

Ein Dankeschön geht an unsere Vorlesepaten und ehrenamtlichen Mitarbeiter.

Seit 1992 werden regelmäßig Verlagspräsentationen in den Schaufenstern der Bibliotheken des Netzes 

durchgeführt. Auch 2012 stellten 14 Verlage Medien im Wert 12.496 € kostenlos zur Verfügung, die nach 

den Ausstellungen in den Bestand der Städtischen Bibliotheken übergingen. 

Wir bedanken wir uns auch im Namen unserer Leser bei:

R Arno‑Schmidt‑Stiftung Bargfeld und 

R BuchHaus Loschwitz ........................................... 1.566 €

R Hanser Verlag und BuchHaus Loschwitz ................. 695 €

R Arena Verlag ......................................................... 427 €

R Carlsen Verlag ................................................... 3.458 €

R Cross Cult Verlag ................................................. 680 €

R Süddeutsche Zeitung ........................................ 118 €

R Egmont Verlagsgesellschaft .                          372 €

R KNM Home Entertainment ....................... 260 € 

R Dorling Kindersley .................................. 500 €

R Thienemann Verlag ............................. 1.250 €

R Sauerländer ......................................... 400 €

R Brockhaus ............................................ 130 €

R digital publishing AG ............................. 1.890 €

R Gerstenberg ............................................... 750 €

PLANVOLL vorausgeblickt ...

Neben den Verlagen nutzten auch Institutionen der Stadt, wie Theater und Vereine, die Möglichkeit, sich 

mit aktuellen Projekten in unseren Schaufenstern zu präsentieren. 

Fortgesetzt hat sich die gute Zusammenarbeit mit den Dresdner Buchhandlungen. Seit September 

informieren die Städtischen Bibliotheken Dresden und das KulturHaus Loschwitz monatlich gemeinsam 

über ihre in den jeweiligen Häusern stattfindenden Veranstaltungen mit einem neu gestalteten Monats‑

blatt. Richters Buchhandlung danken wir für die Bereitstellung von belletristischen Titeln an unserer Prä‑

sentationswand „Beste Bücher“ in der Haupt‑ und Musikbibliothek im Wert von ca. 1.500 €. Folgende 

Buchhandlungen unterstützten uns außerdem, z.B. mit Leseexemplaren: Buchhandlung im Sachsenforum, 

im Kunsthof, Buddes Bücher, „Grünschnabel liest“, Schriftgut, Thalia Buch & Kunst

Finanzielle und anderweitige Unterstützung erhielten auch wir von Unternehmen sowie von Privatper-
sonen. Wir bedanken uns bei:

R Atlas‑Reisen im O.D.C. R Bäckerei Richter R BARMER GEK Dresden R Canon R Capito – Der Spiele‑

laden R Comic Tempel R CONSUMA Informationsgesellschaft mbH & Co. KG R Dresdner Comicladen R 

Deutsches Rotes Kreuz Dresden R Drosos Stiftung Zürich R Angela Grewing R Heike Stein Generalvertre‑

tung Allianz Versicherungs AG R Brigitte Hoppe R Hotel Elbflorenz R Kabel Deutschland GmbH R Konsum 

Dresden, Filiale Gorbitz R Jürgen Naumann R Ostsächsische Sparkasse Dresden R PULLMAN R Dresden 

Newa R Susanne Rieken R SachsenForum, Centermanagement R Sauerländer Verlag R Martina Schulz 

R Sushi‑Circle Dresden R Teeladen Schillerplatz R UFA Kristallpalast R Dr. Dagmar und Dr. Norbert 

Urbansky R Vorwerk Podemus 

R WDS Pertermann R Werbeagentur Lippertz 

R World Trade Center Dresden R DIE ZEIT

sowie vielen weiteren namentlich nicht 

bekannten Unterstützern. 

Durch die großzügige Förderung der DREWAG ‑ 

Stadtwerke Dresden war es auch 2012 möglich, 

das Angebot der eBibo zu erweitern. 

Ein Dankeschön für die gute 

Zusammenarbeit geht an 

Fernsehen, Hörfunk, Presse 

und Stadtmagazine.

Das Jahr 2013 schließt wieder einen dreijährigen Bibliotheksentwicklungsplan ab.

Als Bildungseinrichtung mit dem breitesten Nutzerspektrum und der besten Erreichbarkeit im Wohnumfeld 

der Dresdnerinnen und Dresdner stehen drei Projekte im inhaltlichen Mittelpunkt:

Sicherung der Nachhaltigkeit des Leseförderprojektes Lesestark! über die zweite Förderperiode (bis An‑

fang 2014) hinaus,

Start des ehrenamtlichen Bücherhausdienstes zur Versorgung von aus Alters‑ und Gesundheitsgründen 

an die Wohnung gebundenen Menschen,

 

SOLL-IST-Vergeich Personalbesetzung
(vorhandene und besetzte Stellen)
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Start des Pilotprojektes Bildungsberatung gemeinsam mit der Dresdner Volkshochschule als Teilpro‑

jekte der Initiative des Bundesministeriums für Bildung und Forschung “Lernen vor Ort“.

Ein Umzug der Bibliothek Weixdorf und Umzugsplanungen für die Neustadt sowie die Zentralbibliothek 

sind wichtige Modernisierungsschritte, die die behindertengerechte Zugänglichkeit der Einrichtungen ver‑

bessern. 

Die wiederum gestiegene Leistungsbilanz bei ständig sinkender Personalkapazität zwingt die Städtischen 

Bibliotheken zu Einschränkungen im Angebot, so dass im Laufe des Jahres 2013 leider einige Bibliotheken 

ihre Öffnungszeiten reduzieren müssen.

Lesethron der Sächsischen Zeitung

Ausstellung der Arno-Schmidt-Stif tung
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BIBLIOTHEKEN  —  ANSCHRIFT  —  LEITER/IN  —  TELEFON ÖFFNUNGSZEITEN

Haupt- und Musikbibliothek  —  Freiberger Straße 35, 01067 Dresden  —  Petra Richter  —  0351- 864 82 30

 Mo – Fr : 11 – 19 Uhr / Sa : 10 – 14 Uhr
medien@age – Die Neue Dresdner Jugendbibliothek  —  Waisenhausstraße 8, 01067 Dresden  —  Katrin Doll  —  0351- 486 17 81

 Mo – Fr : 12 – 20 Uhr / Sa : 12 – 18 Uhr
Fahrbibliothek  —  Bürgerstraße 63, 01127 Dresden  —  Detlef Tempel  —  0351- 479 85 46

 gemäß Haltestellenplan
Soziale Bibliotheksarbeit  —  Freiberger Straße 35, 01067 Dresden  —  Julie Steinert  —  0351- 864 81 23

 nach Vereinbarung
eBibo  —  www.ebibo-dresden.de  —  Holger Nitzschner  —  0351- 864 81 70

               Bibliothek Neustadt  —  Bautzner Straße 21, 01099 Dresden  —  Elisabeth Schäckel  —  0351- 803 08 41

 Mo – Mi, Fr : 11 – 19 Uhr / Sa : 10 – 13 Uhr
Bibliothek Johannstadt  —  Fetscherstraße 23, 01307 Dresden  —  Angela Habel/Antje Patzig  —  0351- 441 60 05

 Mo – Mi, Fr : 10 – 18 Uhr / Di : 13 – 18 Uhr
Bibliothek Klotzsche  —  Boltenhagener Straße 66, 01109 Dresden  —  Katja Kühnel  —  0351- 880 41 24

 Mo, Mi, Fr : 10 – 12 Uhr, 13 – 18 Uhr / Di : 13 – 18 Uhr
Bibliothek Langebrück  —  Weißiger Straße 5, 01465 Langebrück  —  Jana Klammt  —  035201- 702 63 
 Mo, Fr : 15 – 18 Uhr / Mi : 09 – 12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Bibliothek Pieschen  —  Bürgerstraße 63, 01127 Dresden  —  Silke Zimmermann  —  0351- 479 85 38

 Mo – Mi, Fr : 10 – 19 Uhr
Bibliothek Weixdorf  —  Hohenbusch Markt 1, 01108 Dresden  —  Sabine Sachse  —  0351- 880 78 18  
 Mo : 09 – 12 Uhr / Di, Fr : 14 – 18 Uhr / Mi : 09 – 12 Uhr, 15 –18 Uhr

               Bibliothek Laubegast  —  Österreicher Straße 61, 01279 Dresden  —  Rebekka Putzke  —  0351- 252 22 73  
 Mo – Mi, Fr : 10 – 18 Uhr / Sa : 09 – 13 Uhr
Bibliothek Blasewitz  —  Tolkewitzer Straße 8, 01277 Dresden  —  Grit Hirsch  —  0351- 340 08 54

 Mo – Mi, Fr : 10 – 18 Uhr
Bibliothek Bühlau  —  Bautzner Landstraße 130, 01324 Dresden  —  Martina Ehrig/Katharina Lengert  —  0351- 268 76 71

 Mo – Mi, Fr : 10 – 12 Uhr, 13 – 18 Uhr
Bibliothek Gruna  —  Papstdorfer Straße 13, 01277 Dresden  —  Monika Domschke  —  0351- 256 10 37

 Mo – Mi, Fr : 10 – 18 Uhr / Sa : 09 – 13 Uhr
Bibliothek Weißig  —  Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden  —  Maike Schwarze  —  0351- 488 79 05

 Mo, Di, Do : 10 – 12 Uhr, 13 – 18 Uhr

               Bibliothek Prohlis  —  Prohliser Allee 10, 01239 Dresden  —  Ramona Zielke  —  0351- 284 12 56

 Mo, Di, Fr : 10 – 18 Uhr / Mi : 10 – 19 Uhr / Sa : 09 – 13 Uhr
Bibliothek Leubnitz-Neuostra  —  Corinthstraße 8, 01219 Dresden  —  Marcus Rahm  —  0351- 470 77 11

 Mo – Mi, Fr : 10 – 18 Uhr
Bibliothek Strehlen (im O.D.C.)  —  Otto-Dix-Ring 61, 01219 Dresden  —  Ute-Kerstin Just  —  0351- 275 36 65

 Mo, Fr : 10 – 18 Uhr / Mi : 10 – 19 Uhr
Bibliothek Südvorstadt  —  Nürnberger Straße 28 f, 01187 Dresden  —  Iris Winkler  —  0351- 471 34 26

 Mo, Fr : 10 – 19 Uhr / Di, Mi : 10 – 18 Uhr

               Bibliothek Cotta  —  Cossebauder Straße 42, 01157 Dresden  —  Norma Laubner  —  0351- 421 01 50

 Mo – Fr : 10 – 18 Uhr
Bibliothek Cossebaude  —  Dresdner Straße 3, 01156 Dresden  —  Anne Liebig  —  0351- 453 70 41

 Mo : 10 – 12 Uhr / Di, Mi, Fr : 10 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Bibliothek Gorbitz  —  Merianplatz 4, 01169 Dresden  —  Almuth Weiß  —  0351- 416 34 16

 Mo, Mi, Fr : 10 – 18 Uhr / Di : 14 – 18 Uhr / Sa : 09 – 13 Uhr
Bibliothek Plauen  —  Altplauen 1, 01187 Dresden  —  Heike Riehle  —  0351- 412 14 82

 Mo – Mi, Fr : 11 – 18 Uhr

FLÄCHENDECKEND vernetzt ... 

Kevin Brooks

Else Busschheuer

Janne Teller

Hellmuth Karasek

Sonya Winterberg

Sigrid Damm

Volker Braun
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VERÖFFENTLICHUNGEN
Domes, Stefan
 Dresden : klassische Musik online in den Städtischen Bibliotheken Dresden mit der Naxos Music  
 Library - Erste Erfahrungen / Stefan Domes. – In: Forum Musikbibliothek 33(2012)3, S. 47-48
Domes, Stefan
 [Rezension zu] Alexandra Gerlach: Ludwig Güttler. - In: Forum Musikbibliothek 33(2012)1, S. 79-81
Domes, Stefan
 [Rezension zu] Quincy Jones: Mein Leben - meine Leidenschaften. – In: Forum Musikbibliothek  
 33(2012)1, S. 82-84
Flemming, Arend
 Editorial / Arend Flemming. – In: BIS 5(2012)1, S. 1
Flemming, Arend
 Buch und kulturelle Bildung : Hans-Peter Lühr im Gespräch mit Prof. Dr. Arend Flemming ... / Arend  
 Flemming, Hans-Peter Lühr. – In: Fünfter Kulturbericht des Sächsischen Kultursenats. – Dresden,  
 2012. – S. 55-63 (online verfügbar unter: http://kdfs.de/do/258.pdf)
Gaitzsch, Mario
 Der Katalog in der Tasche : recherchieren, bestellen und verlängern auf Smartphone & Co. / Mario  
 Gaitzsch. – In: BIS 5(2012)1, S. 33
Jahresbericht 2011 / Hrsg. Städtische Bibliotheken Dresden. – Dresden, 2012. – Faltblatt
Kehler, Holger
 Dresden ist gut beraten : die „Dresdner Bildungsbahnen“ / Holger Kehler. – In: BIS 5(2012)2, 
 S. 104-108
Menzel, Sonhild
 Denkraum und Laboratorium : zehn Jahre AG Kinder- und Jugendbibliotheksarbeit in den Städti- 
 schen Bibliotheken Dresden / Sonhild Menzel. – In: BIS 5(2012)1, S. 26-29
Nitzschner, Holger
 Neue virtuelle Angebote überzeugen Nutzer : Erfolgsgeschichte Städtische Bibliotheken Dresden /  
 Holger Nitzschner [u.a.]. – In: BIS 5(2012)2, S. 77-79
Rabe, Roman
 Handreichung zu Bau und Ausstattung Öffentlicher Bibliotheken / [Autorenteam ... Roman Rabe ...].  
 – Neustadt/Weinstraße : Fachkonferenz der Bibliotheksfachstellen in Deutschland. – 2012, 80 S.
 (online verfügbar unter: http://www.bibliotheksportal.de/themen/architektur/planungsgrundlagen. 
 html)
Rabe, Roman
 „Ständig präsent...“ : die interne Bedeutung von Bibliotheksentwicklungsplänen in den Städtischen  
 Bibliotheken Dresden / von Roman Rabe. – In: BIS 5(2012)1, S. 8-10
Seydlitz, Sophie
 Buchsommer Sachsen 2012 : Sommeraktion lässt 4.000 Jugendliche beim Lesen abtauchen /  
 Sophie Seydlitz. – In: BIS 5(2012)4, S.242-243

MITARBEIT IN GREMIEN 

Albrecht, Marion
 • Landesdirektion Sachsen, Ausbildungsberater für Fachangestellte für Medien und Informations- 
  dienste, Fachrichtung Bibliothek im Regierungsbezirk Dresden 
 • Landesdirektion Sachsen, Prüfungsausschuss für die Fachangestellten für Medien und Informa-
  tionsdienste Sachsen
Domes, Stefan
 • Internationale Vereinigung der Musikbibliotheken, Musikarchive und Dokumentationszentren  
  (AIBM), Gruppe BR Deutschland e. V., Sprecher der Kommission für Audiovisuelle Medien
	 • Heinrich-Schütz-Konservatorium, Beirat
	 • Internationale Vereinigung der Schall- u. audiovisuellen Archive (IASA), Ländergruppe 
  Deutschland/Deutschschweiz
Flemming, Prof. Dr. Arend
 • Deutscher Bibliotheksverband e. V., Sektion 1, stellvertretender Vorsitz 
 • Deutscher Bibliotheksverband e. V., Landesverband Sachsen, Vorsitz
 • ekz.bibliotheksservice GmbH, Fachbeirat
 • Zentral- und Landesbibliothek Berlin, Stiftungsrat und Lenkungsausschuss Strukturreform
 • Haus des Buches Leipzig, Kuratorium
 • Bürgerstiftung Dresden, Stiftungsrat, stellvertretender Vorsitz 
 • Drosos Stiftung Zürich, Projektleitung „Lesestark! Dresden blättert die Welt auf“ 
 • Drosos Stiftung Zürich, Koordinierung Sprach- und Leseförderprojekte Sachsen/ Sachsen-Anhalt
 • Sächsische Landesbibliothek - Staats- und Universitätsbibliothek Dresden, Kuratorium
 • Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig, Fachbereich Medien, Lehramt „Organi-
  sation und Personalführung“ im Masterstudium 

Hagen, Christina
 • Stiftung Lesen und Leipziger Buchmesse, Jury Leipziger Lesekompass der Sparte Kinderbuch  
  (6-10 Jahre)
Kunis-Michel, Marit 
 • Bundesverband Leseförderung e.V.
Lippmann, Christine
 • Arbeitskreis für Jugendliteratur - akj e.V.
Nitzschner, Holger
 • Deutscher Bibliotheksverband e.V., AG Digitale Angebote in Öffentlichen Bibliotheken
Rabe, Roman
 • Goethe-Institut, Beirat Information und Bibliothek
	 • Deutsches Institut für Normung, Normenausschuss Bibliotheks- und Dokumentationswesen,  
  Arbeitskreis Fachbericht 13
	 • Fachkonferenz der Bibliotheksfachstellen in Deutschland, Facharbeitsgruppe Bau und Einrichtung
Reinhold, Martina
 • Deutscher Bibliotheksverband e. V., Sektion 1, AG Jugend
 • Sprachliches Netzwerk zur Förderung von jugendlichen Migranten
Richter, Petra
 • Deutscher Bibliotheksverband e.V., Sektion 1, AG Zentralbibliotheken
Schellenberger, Dr. Falk
 • OCLC-Anwendergruppe „Großstadtbibliotheken“, Leiter
Sitte-Zöllner, Daniela
 • Deutscher Bibliotheksverband e.V., Berufsverband Information Bibliothek e. V. und  ekz.biblio- 
  theksservice GmbH, Expertengruppe Systematikkooperation
Springmann, Dr. Danuta
 • Deutscher Bibliotheksverband e.V., Berufsverband Information Bibliothek e. V. und  ekz.  
  bibliotheksservice GmbH, Lektoratskooperation, Lektorin für Kunst nach 1945
 • Deutscher Bibliotheksverband e.V., Sektion 1, AG Lektorate

FACHVORTRÄGE
Doll, Katrin
 • Jugendliche und Bibliotheken - Trends und Entwicklungen; Deutsch-Niederländischer Biblio- 
  thekentag, Stadtskanaal/Niederlande, 11. Oktober
Domes, Stefan
 • Die Naxos Music Library als Vollversion im Webangebot „eBibo“ der Städtischen Bibliotheken  
  Dresden; AIBM-Jahrestagung, Frankfurt Main, 19. September
Flemming, Prof. Dr. Arend
 • Personalentwicklung: Die Menschen hinter der digitalen Bibliothek; Konferenz „Chancen 2012:  
  Öffentliche Bibliotheken in der digitalen Welt“, Stuttgart, 9. Februar
 • Bibliothek und Soziokultur - Partnerschaften für strategische Bibliotheksentwicklung; Seminar  
  Sächsische Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie, Dresden, 5. September
Kindelberger, Sylvia
 • Was soll man lesen?; Kurs Volkshochschule Dresden, 6. November
Kunis-Michel, Marit
 • Lesestark! – Qualitätskriterien in der ehrenamtlichen Leseförderung; Symposium „Leseförderung  
  auf dem Prüfstand...“, Arbeitskreis für Jugendliteratur, Leipzig, 17. März
 • Lesestark! – Dresden blättert die Welt auf. – Aufbau und Pflege eines ehrenamtlichen Leseför- 
  dernetzwerkes; Seminar Bürgerstiftung „Junges Fichtelgebirge“, Mark Tredwitz, 20. Oktober
 • Lesestark! – Ehrenamtliche Leseförderung der Städtischen Bibliothek Dresden; Landesbiblio- 
  thekszentrum Rheinland-Pfalz, Mainz, 16. November
 • Lesestark! – Evaluationsdesign und -ergebnisse des ehrenamtlichen Leseförderprojekts; Exper- 
  tengespräch „Wirkungen von Patenschaften und Mentoring, Bundesmin. für Familie, Senioren  
  und Jugend, Köln, 27. November
Rabe, Roman
 • Grundsätze zu Bau und Einrichtung Öffentlicher Bibliotheken: Einführung in das ... Nachschlage- 
  werk für planende Bibliothekare; Baufachkonferenz der Fachstellen, Stuttgart, 13. März
 • Bodenbeläge; Seminar innerhalb des Programms „Bibliotheken bauen und ausstatten“, 
  Weiterbildungszentrum der FU, Berlin, 12. September  

FACHLICH geäußert ... 
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Anschrift :  Freiberger Straße 33, 01067 Dresden 

Telefon :   0351- 864 81 01 

Fax :   0351- 864 81 02 

E-Mail :   mail@bibo-dresden.de 

Homepage :    

  Direktor : Prof. Dr. Arend Flemming 0351- 864 81 01 

  Bibliothekarischer Fachdirektor : Roman Rabe 0351- 864 81 20 

  Leiterin Öffentlichkeitsarbeit : Elke Ziegler 0351- 864 81 03

www.bibo-dresden.de
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